
Trotzdem wird auch mal etwas Neues ausprobiert. So wie diesmal für das 

Geschenk zu Vater- und Muttertag. Es soll eine selbst verzierte Uhr geben für 

beide Elternteile, da in diesem Jahr die beide Festtage sehr nahe beieinander 

liegen. Thea war auf einer Fortbildung („Kleine Kinder - Große Künstler / Mit 

Kleinkindern kreativ gestalten“) und wir möchten eine Technik gleich an der 

Uhr mit den Kindern ausprobieren. Diesmal ist es etwas Besonderes, weil wir 

nach draußen gehen. Alle Kinder schauen schon neugierig, was da heute 

gemacht wird. Als alles hergerichtet bereitsteht, 

wird der Erste gut „verpackt“, damit die Kleidung 

sauber bleibt. In kleine Filmdosen ist Farbe gefüllt 

und an der Unterseite kleine Löcher gemacht 

worden. Nun wollen wir mit Schwung auf den 

Boden (hier liegt auf der Unterlage der Rohling 

der Uhr) die Farbe heraustropfen und ein schönes 

Muster entstehen lassen. Die erste Farbe wird 

gewählt und los geht es. Es stellt sich heraus: was 

bei der Fortbildung extra für unter 3jährige 

angepriesen wurde, ist doch sehr schwierig in der Praxis umzusetzen. Durch die 

Körpergröße, noch nicht entsprechend ausgereiftes Gleichgewicht und Auge-

Hand-Koordination treffen die Tropfen nur selten oder es kam gar zu wenig 

Farbe aus den Löchern. Also half Thea ein wenig mit und siehe da, die ersten 

schönen Muster entstanden und die Kinder staunten.  

 

Mittlerweile sind auch andere Kinder in den Garten gekommen, um das 

Spektakel zu beobachten. Sie vertrieben sich die Wartezeit mit selbst initiierten 

Kreisspielen.  

 



 

„Klingelingeling, die Eisenbahn, wer 

will mit nach München fahr’n“, so 

ertönt es freudig lachend durch den 

Garten. 

 

 

 

Der Reihe nach darf jeder sein Werk vollbringen 

und keine Uhr sieht aus, wie die andere.  

Durch die unterschiedliche Farbauswahl und die 

individuelle Spritztechnik sind wunderschöne 

Muster entstanden und die Kinder freuen sich 

darüber, auch wenn es manchmal ein wenig 

schwierig ging. 

 

Für uns heißt es nun, warten, bis die 

Farbe trocken ist. Dann können die 

Meisterwerke fertiggestaltet werden und 

Mama und Papa bekommen etwas ganz 

Einzigartiges geschenkt. 

 

 


